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Matinee 2013???: Vielleicht ist dem einen oder anderen EUMEL aufgefallen, dass 

die Matinee in diesem Jahr ausgefallen ist. Im Vorfeld gingen bei Gerd keine 

Themenvorschläge ein und dann kam auch noch seine Operation dazwischen, 

sodass er selbst mit „anderen Dingen“ beschäftigt war. Für das nächste Jahr sollte 

aber rechtzeitig wieder mit einer Planung begonnen werden, damit diese 

Traditionsveranstaltung nicht gänzlich in Vergessenheit gerät. 

 

Eisbeinessen in Bollen: Bekanntlich wurde bereits im in dem Bericht 2012 

angekündigt, dass das beliebte Essen „Eisbein mit Sauerkraut“ in diesem Jahr am 9. 

November stattfinden sollte.  Ein solches Essen mit 27 Personen muss leider bereits 

1 Jahr vorher in unserem Lokal „Hansi Mühlenbruch“ in Bollen angemeldet 

werden, da andernfalls unter Umständen kein Platz reserviert werden kann. Zum 

Wandern hatten sich bei unserem Organisationschef Manni 19 

Altersturner/Radfahrer/EUMEL angemeldet, von denen aber leider nur 16 

angetreten waren. 

Nach dem 

obligatorischen Bild 

vor dem Abmarsch 

übernahm Harry die 

Wanderführung. 

Bereits an der Kirche 

tauchte ein bisher 

vermisster 

Mitwanderer auf und 

in Bierden am Deich 

wartete noch einer. 

Die Namen sollen 

lieber verschwiegen 

bleiben. Gegen 16:50 

wurde das Ziel in Bollen erreicht, wo bereits die Nichtwanderer warteten. 

Manni begrüßte die anwesenden Radfahrer und vermied dabei das Wort 

Altersturner, denn aus dieser Gruppe war nur noch einer anwesend. Die 

ursprüngliche Gruppe „Altersturner“, die dieses traditionelle Essen vor ca. 40 

Jahren begonnen hatte besteht heute bekanntlich mehrheitlich aus EUMELN und 

einigen neuen Mitgliedern, die sich mittwochs zum Radfahren treffen. Aus diesem 

Grunde ergänzte Manni seine Begrüßung nach dem Eintreffen des jüngsten 
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EUMELS, indem er auch alle anwesenden EUMEL zusätzlich begrüßte. Bei dieser 

Gelegenheit wurde vorgeschlagen, die diesjährigen Teilnehmer als „RADEUMEL“ 

zu bezeichnen. 

Nachdem auch einige Lieder angestimmt waren und ein paar lustige Döntjes erzählt 

waren, wurden die Haxen aufgetragen, denn nach dem ersten Bier hatten alle einen 

entsprechenden Appetit. Die Zubereitung ließ, wie immer, keine Wünsche offen 

und daher trat Ruhe ein, denn jeder war mit seinem Essen beschäftigt. Es soll auch 

einen gegeben haben, der eine 2. Haxe in Angriff genommen hat, dann aber nach 

dem Verzehr der Schwarte aufgeben musste. Für das abschließende Eis mit heißen 

Kirschen war aber bei allen noch genügend Platz im Magen.  Nach dem 

Verdauungsschluck ging es ans Bezahlen und für die meisten Teilnehmer wurde 

die vorher organisierte Heimfahrt angetreten. Wie bereits in den Vorjahren ließen 

es sich 9 Teilnehmer nicht nehmen, den Heimweg wieder auf Schuster`s Rappen 

anzutreten, Respekt, Respekt. 

Abschließend kann berichtet werden, dass auch diese sogenannte Bollentour wieder 

bei allen Teilnehmern gut angekommen ist, und für die Organisation gebührt 

Manni unser aller Dank. 

Bitte schon vormerken: Bollentour 2014 am 08. November!!! 

Erhard Mattern 
 

Achimer Weihnachtsmarkt: Aus unbekannten Gründen fand der diesjährige 

Weihnachtsmarkt nicht auf dem Bibliotheksplatz sondern auf dem Alten Markt 

beim Speicher statt. 

Nachdem sich die Bereitschaft zum Auf- und Abbau unseres Standes sowie zum 

Standdienst zunächst in Grenzen hielt, meldeten sich zumindest zum Auf- und 

Abbau wieder genügend EUMEL bei Harry zur Mithilfe. Selbst unser 

„Obertechniker“ Herbert stand wieder mit Rat und Tat zur Verfügung, wofür ihm 

ein besonderer Dank 

gebührt. Am 

Donnerstag waren 15 

EUMEL beim 

Aufbau dabei, der 

daher auch sehr 

zügig vonstatten 

ging. Am 

Freitagmorgen waren 

dann nochmals 

einige fleißige Helfer 

dabei, den Stand 

adventlich 

auszuschmücken, 

sodass abends gegen 18:00 Uhr die erste Schicht mit dem „Vorglühen“ beginnen 

konnte. Nach der sportlichen Betätigung am Freitagabend verzichteten mehrere 

EUMEL auf das obligatorische Bier bei „Abo“ und zogen gleich zum 
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Weihnachtsmarkt, um das „EUMELELIXIER Jahrgang 2014“ zu verkosten. Es hat 

dazu keine Beanstandungen gegeben!!! 

Die personelle Besetzung unseres Standes wäre auch in diesem Jahr ohne die 

Unterstützung mehrerer Damen nicht möglich gewesen, dazu gehörten: Annemarie 

Kurth mit 4 Einsätzen plus Einkauf der Zutaten etc., Giesela Spreckels mit 3 

Einsätzen, Hanna Bertram und Angela Scheler mit je 2 Einsätzen sowie Lina Voß, 

Sonja Neudecker und Hannelore Constabel mit je 1 Einsatz. Vielen Dank auch in 

diesem Jahr wieder für eure tatkräftige Unterstützung. 

In der hiesigen Presse wurde unser inzwischen bekanntes EUMELELIXIER wieder 

besonders erwähnt und ein Bild mit Norbert beim Einschenken veröffentlicht. 

Zeitweise entstand der Eindruck, besonders am Samstagabend, dass weniger 

Besucher zum Weihnachtsmarkt kamen. Sollte der Standortwechsel vom 

Bibliotheksplatz zum Alten Markt dazu beigetragen haben? Der Eindruck hat 

offensichtlich getäuscht, denn am Sonntagnachmittag war der „Besucheransturm“ 

so groß, dass unser Personal ganz schön ins Schwitzen geriet. 

Insgesamt waren 30 EUMEL mit 68 Einzeleinsätzen für uns beim 

Weihnachtsmarkt dabei, die zum großen Teil mehrfach tätig waren beim Aufbau, 

Ausschmückung, Standdienst und Abbau. Im Vergleich zu anderen Jahren ist 

allerdings festzustellen, dass die Bereitschaft zur Mitarbeit ganz langsam nachlässt! 

Aufgrund des Standortwechsels stand die bisherige „Nachschubbasis“ bei Herbert 

nicht mehr zur Verfügung. Der Chef unserer Turnabteilung und EUMEL Karl-

Dietrich stellte aber seine Garage in der schnell zu erreichenden früheren 

Bahnhofstraße, heute  Zum Achimer Bahnhof, zur Verfügung, somit war auch 

dieses Problem gelöst. 

Der Standabbau ging am Sonntagabend aufgrund zahlreicher Helfer in bereits 

gewohnter Art zügig vonstatten, sodass innerhalb von 2 Stunden der Abbau, 

Transport und Wiedereinlagerung erledigt werden konnten. 

Wir danken allen, die uns tatkräftig unterstützt haben. Ein ganz besonderer Dank 

gebührt aber Harry, der auch in diesem Jahr die gesamte Organisation (Auf- und 

Abbau, Einteilung des Standdienstes etc.) wieder in hervorragender Art gemeistert 

hat. Außerdem verrichtete er selbst Standdienst besonders dann, wenn für eine 

Schicht kein EUMEL zur Verfügung stand. Hoffentlich steht er uns auch in den 

kommenden Jahren weiterhin für diese Aufgabe zu Verfügung! 

Erhard Mattern 

 

Jahresabschluss 2013: Endlich war es wieder soweit, der Weihnachtsmann hat 

gemerkt, dass die EUMEL in diesem Jahr wieder artig waren. Im letzten Jahr hat er 

uns bekanntlich nicht besucht, dafür war der Grund aber bekannt. Nachdem Harry 

seine obligatorische Begrüßung vorgenommen hatte, durfte er als erster in den 

Geschenkesack langen und sich ein Präsent entnehmen. Von den anwesenden 

EUMELN bekam dann anschließend jeder ein kleines Präsent, das der 

Weihnachtsmann (Thorsten Schwarz) mitgebracht hatte. Lieber Weihnachtsmann, 

wir danken dir und wollen auch im kommenden Jahr wieder schön artig sein! 
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Die anschließende Gymnastik wurde nicht von Harry geleitet, sondern jeder der 23 

anwesenden EUMEL musste eine Übung vorschlagen, die dann von allen geturnt 

wurde. Vielleicht wollte Harry testen, ob wir die im laufe des Jahres geturnten 

Übungsteile auch „gespeichert“ haben. 

Nach dem Sport nahm Gerd die Ehrung der eifrigsten Besucher unserer 

Sportabende teil und überreichte die Plakette „ Immer dabei“. Auch 2013 belegte 

Rolf Endruschat den 1. Platz mit 40 

von 43 möglichen Besuchen, somit hat 

er die Plakette bereits zum 5. Mal 

erhalten, Respekt, Respekt! Harry war 

mit 39 Besuchen nur einmal weniger 

anwesend, doch er wird als Sportchef 

bekanntlich nicht in der Rangfolge 

geführt. Den 2. Platz belegte Norbert 

Olschwski mit ebenfalls 39 Besuchen. 

Die weitere Rangfolge: Der 3. Platz mit 

je 38 Besuchen ging an Klaus Henke, 

Helmut Behrmann und Erhard 

Mattern, 6. Platz an Erwin Wegner 

mit 37 Besuchen, 7. an Platz Ulrich 

Budler mit 36 Besuchen, 8. Platz an 

Werner Bade mit 35 Besuchen, 9. 

Platz an Ingo Beuck mit 33 Besuchen 

und der 10. Platz ging an Thorsten 

Schwarz und Gerhard Siebke mit je 

28 Besuchen. Die weitere Platzierung 

kann bei Harry eingesehen werden. Gerd bedankte sich in unserem Namen bei 

Harry für seinen Einsatz als „Schleifer“ und bei Helmut Behrmann für die 

Bearbeitung unserer Internetseite. 

Erhard Mattern 

 

Wir wünschen allen EUMELN und ihren Angehörigen einen guten Rutsch 

ins neue Jahr und hoffen, dass wir uns gesund und munter am 10.01.2014 

wiedersehen.  

Unseren kranken EUMELN wünschen wir gute Genesung!!! 
 

Gerd Siebke                                        Harry Kurth                      Erhard Mattern 

 

Die nächsten Termine:  

10. Januar 2014: Erster Sport-Abend 2014! 

17. Januar 2014:  Kohl- und Pinkeltour, Abmarsch ab Rathaus um 17:30 Uhr.  

                              Manni Stecher nimmt noch Anmeldungen entgegen.    

28. Januar 2014: Turnpunktrunde 


